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Limania-Schulen

Bereits tausende von Schülerinnen und Schülern

haben sich ihr Rüstzeug für das spätere
Berufsleben nach der obligatorischen
Schulpflicht an den beiden Aargauer Privatschulen
in Aarau und Baden geholt. Die Limania-
Schulen bieten, neben 9. und 10. Schuljahren,
auch Berufsvorbereitungskurse, Kurse an der
Tageshandelsschule, das VSH-Handelsdiplom
und Erwachsenenausbildungskurse an.

auch einige markante Aussagen zu Gunsten
der Privatschulen zu machen. Beispielsweise:
• Öffentliche Schulen stehen nicht unter

Erfolgsdruck
• Wir wollen als gesunde Konkurrenz

anerkannt werden
• In Genf haben sich die Pro-Kopf-Ausgaben

für Bildung innerhalb von zwölf Jahren
verdreifacht

• Was die Privatschulen leisten, ist allemal
billiger. Schweiz. Handelszeitung 7.11.91

Franklin College

Das Franklin College, Sorengo verzeichnet im
neuen Unterrichtsjahr einen leichten Anstieg
der nicht-amerikanischen Studenten. Die
Studierenden aus den USA stehen aber zahlen-
mässig immer noch vor den italienischen
Studenten an erster Stelle.
Der Studentenaustausch mit der Universität
Leningrad wird im März 1992 mit dem Besuch
einer Gruppe von Studenten des Franklin Instituts

in Leningrad abgeschlossen.

PRESSESPIEGEL
A TRAVERS LA PRESSE

Henri Moser in der Handels-Zeitung

In einem umfassenden Interview konnte der
Präsident des Verbandes Schweizerischer
Privatschulen nicht nur sagen, dass jeder siebte
Schweizer eine der 600 Privatschulen besuche,

von denen 303 im VSP zusammengeschlossen

seien. Er orientierte auch über
Aufnahmekriterien und Qualitätsansprüche, welche

an die Mitglieder des Verbandes gestellt
werden. Im Interview bot sich Gelegenheit,

TV-Serie Alpen-Internat

Das Schweizer Fernsehen hat die in Koproduktion
mit dem ZDF entstandene Serie «Alpen-

Internat» gestartet. Im Mittelpunkt steht eine
internationale Abschlussklasse, «die den
verkrusteten Strukturen einer exklusiven Schweizer

Privatschule erfolgreich trotzt». Inhaltlich
rankt sich die Serie um den Zwist zwischen
sturen Lehrern und aufbegehrenden Schülern
einerseits, zwischen fortschrittlichen Pädagogen

und unverbesserlichen Paukern anderseits.

Vor diesem Clichéhintergrund ist wohl
auch nur Clichéinformation über Privatschulen
zu erwarten.
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Der Sinn einer jeden Ausbildung ist, den Menschen
eine echte Chance für die Zukunft zu bieten.

Als Privatschule setzen wir uns zum Ziel, die

Bildungschancen all jener wahrzunehmen,
deren Bedürfnisse die staatlichen Schulen
nicht befriedigen können.
Die Erfolgschancen eines Jugendlichen oder
eines Erwachsenen hängen stark von seiner
Motivation ab: ohne Motivation kein Fleiss!
Durch gezielte Fragen versuchen wir die
Motive des Bewerbers zu erfassen, der in der
Regel prüfungsfrei in das Feusi Schulzentrum
eintreten kann. Zum Beispiel in:
die obligatorische Schule

- Ab 5. Schuljahr
die Vorbereitungsschule
- 10. Schuljahr, HTL-Vorbereitung
das Gymnasium
- für Schulentlassene und Erwachsene

(Tages- oder berufsbegleitende Kurse)

- Vorbereitung auf die Eidgenössische
Maturität (auch neusprachlicher Richtung)

die Fachschule für Handel, Verkehr und
Touristik

- Ausbildung zu kaufmännischen Angestellten

oder Büroangestellten

- Vorbereitung aufeine Tätigkeit in Verkehr
und Touristik

- Agro-Kaufmann

- Landwirtschaftliche Winter-
Handelsschule

- Technischer Kaufmann

- Informatik-Kaufmann
Abschluss mit Diplom VSH sowie mit
Eidg. Fähigkeitszeugnissen
die Medizinisch-Technische Fachschule

- Paramedizinisches Vorbereitungsjahr

- Arztgehilfinnenschule

- Schule für medizinische Laboranten

(-innen)

- Dentalhygieneschule

- Physiotherapieschule

- Techn. Operationsassistentin/
Techn. Operationsassistent (TOA)

Schulzentrum Bern
031 23 3534
Schulzentrum Biel
032 251011

Schulzentrum Ölten
062 32 36 38

Schulzentrum Solothurn
065 22 94 54 Die Chance für Ihre Zukunft

feusi
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An der WinWorld Schweiz '91 erstmals öffentlich vor CH-Publikum vorgestellt:

Video Colleg - die Softwareschulung auf Video
für einen raschen, unkomplizierten Einstieg in die Standart-Software

Video Colleg-die audiovisuelle Lernmetliodc

- die Computerschule für Jedermann
- für zu Hause oder im Betrieb

- ermöglicht freie Zeitwalil und individuelles Lerntempo
- Schulung beliebig oft wiederholbar
- in bereits über 20 Titeln erhältlich
- wird laufend mit neuen Titeln ergänzt
- Laufzeiten von 30-240 Minuten

Einsatzmöglichkeiten von Video Colleg

- persönliche Aus- und Weiterbildung für zu Hause

- kosiensparende Aus- und Weiterbildung von Mitarbeitern

- Unterstützung In Computerschulen
- Instrument zur So ftwareevaluation

Video Colleg-die Computer-Enzyklopädie
Sie darf in keinem modernen Betrieb fehlen!
Denn mit Video Colleg können Sie erhebliche
Kosten einsparen

Krdni Organisation
Kogg.nlonl.oi.. 33. Ol 8193 Eglila«
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